
Inhalt, Gedanken und Gelesenes aus:

Selma Lagerlöf: Värmland und die Welt.
Eine Biografie
Holger Wolandt 
Der Autor zeichnet ein umfassendes Porträt der 
schwedischen Märchenerzählerin und Nobelpreis-
trägerin Selma Lagerlöf, einer starken und 
unkonventionellen Frau.

Warum es so schwer ist, ein guter Mensch zu sein...
und wie wir das ändern können: Antworten eines 
Verhaltensökonomen
Armin Falk
Deutschlands führender Verhaltensökonom zeigt uns, 
dass wir oft das Gute wollen und es dann doch nicht 
tun – wir sind viel weniger gut, als wir denken. Wieviel 
Einfluss haben die Persönlichkeit, das Geschlecht, die 
Erziehung, die Kultur?  

Der gute Mensch von Sezuan: Parabelstück
Bertolt Brecht
Am Einzelfall des Mädchens Shen Te wird das 
allgemeine Gesetz dieser Welt aufgezeigt, dass es 
unmöglich ist, „gut zu sein und doch zu leben“. Drei 
Götter durchwandern die Welt auf der Suche nach 
einem guten Menschen. Sie wollen das Gerücht Lügen 
strafen, wonach die wirtschaftlichen Bedingungen auf 
Erden zu unerträglich seien, als dass die Menschen 
die Gebote der Götter zu befolgen vermöchten.

Der alte weiße Mann: Sündenbock der Nation
Norbert Bolz
Der alte weiße Mann ist zur zentralen Symbolfigur in 
einem kulturellen Bürgerkrieg geworden. „Alt“ steht 
dabei für Tradition und Erfahrung, „weiß“ für die 
europäische Rationalität und technische Natur-
beherrschung und „männlich“ für Mut, Risiko und 
Selbstbehauptung. In diesem Konflikt geht es nicht 
um die Beschimpften, sondern um die Grundlagen der 
westlichen Welt.

Verteidigung des Geheimnisses
Anne Dufourmantelle
Muss man alles zeigen, alles sehen, sagen und 
kennen? Das Buch von Anne Dufourmantelle ist ein 
leidenschaftliches Plädoyer für das Geheimnis als 
Schutzmauer des Eigenen und lebenswichtige Quelle 
innerer Freiheit sowie ein Manifest für ein noch nicht 
entzaubertes Wissen als notwendiger Horizont einer 
umfassenderen Wahrheit.

Wir freuen uns sehr, dass der der Buchautor Armin Falk 
anwesend sein wird.Kommunikation in

unserem Alltag und ihr 
Spiegel in der Literatur  

Samstag, 30. November 2024, 10:00 – 13:00 Uhr
Historischer Lesesaal im Josephinum, 
Währinger Straße 25, 1090 Wien
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Josephinum, Sammlungen der 
Medizinischen Universität Wien, Lesesaal, 1. Stock
Währinger Straße 25, 1090 Wien

Wir bitten Sie um Unterstützung unseres 
Literaturfrühstücks nach Ihrem Ermessen.

Auftragsnummer: 
SAP-Titel:	
Bankinstitut: 	  
Konto lautend auf: 
Bankleitzahl:	
Konto Nummer: 	
IBAN: 		
BIC: 	

Wir ersuchen um Anmeldung
barbara.steinlechner@meduniwien.ac.at
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Klin. Alltag im Spiegel der Literatur
Erste Bank
Medizinische Universität Wien
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Programm-Gestaltung
Angelica Böhm
Pharmazeutin 

Armin Falk
Professor of Economics, University of Bonn

Bettina Gober 
Klinische Psychologie und Psychotherapie, AKH Wien 

Gabriela Kornek 
Ärztliche Direktorin, AKH Wien 

Eva Katharina Masel 
Klinische Abteilung für Palliativmedizin, Universitäts-
klinik für Innere Medizin I, MedUni Wien/AKH Wien 

Irene Pecnik 
Fachärztin für Innere Medizin 

Georg Reider 
Technische Universität Wien, Forschungsbereich 
Photonik 

Anja Schiferer 
Comenius Universität Bratislava 

Barbara Steinlechner 
Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 
Intensivmedizin und Schmerztherapie, 
MedUni Wien/AKH Wien
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